
 
 

 

 

 

Fortbildungsprüfung "Geprüfte/-r Industriefachwirt/-in" 

 

 

Hinweise zur Erarbeitung des Themas der Präsentation durch den/die Prüfungsteil-

nehmer/-in 

 

 

Sehr geehrte Prüfungsteilnehmerin, 

sehr geehrter Prüfungsteilnehmer! 

 

Gemäß § 3 Abs. 6 der "Verordnung über die Prüfung zum anerkannten Abschluss  

Geprüfte/-r Industriefachwirt/-in" gliedert sich die mündliche Prüfung in eine Präsenta-

tion und ein situationsbezogenes Fachgespräch. 

 

In der Präsentation soll nachgewiesen werden, dass eine komplexe Problemstellung der be- 

trieblichen Praxis erfasst, dargestellt, beurteilt und gelöst werden kann. Die Themenstellung 

muss sich auf mindestens zwei Handlungsbereiche gemäß Absatz 3 beziehen. Die Präsetati- 

onszeit soll dabei 10 Minuten nicht überschreiten. Die Präsentation geht mit einem Drittel in  

die Bewertung der mündlichen Prüfung ein. 

 

Das Thema der Präsentation wird von der Prüfungsteilnehmerin/dem Prüfungsteilnehmer 

gewählt und mit einer Kurzbeschreibung der Problemstellung, des Ziels und einer Gliede-

rung der IHK eingereicht. 

 

Ausgehend von der Präsentation soll in dem Fachgespräch die Fähigkeit nachgewiesen  

werden, dass Berufswissen in betriebstypischen Situationen angewendet und sachgerechte 

Lösungen vorgeschlagen werden können. Insbesondere soll nachgewiesen werden, dass an-

gemessen mit Gesprächspartnern kommuniziert werden kann und dabei argumentations- 

und präsentationstechnische Instrumente sachgerecht eingesetzt werden können. Das Fach-

gespräch soll in der Regel 20 Minuten nicht überschreiten. 

 

Die mündliche Prüfung ist nur durchzuführen, wenn in den schriftlichen Prüfungsleistungen 

der „wirtschaftsbezogenen Qualifikationen“ und der „handlungsspezifischen Qualifikatio-

nen“ mindestens ausreichende Leistungen erbracht wurden. 

 

Bitte beachten Sie: 

• die IHK Hannover stellt Ihnen für Ihre Präsentation als Hilfsmittel eine Dokumen-

tenkamera, ein Flipchart, einen Beamer und eine Metaplanwand zur Verfügung. 

Darüberhinausgehende Hilfsmittel sind von Ihnen selbst mitzubringen.  

 

• Ihre Präsentation sollte geheftet sein und 3 Exemplare für die Prüfungsausschuss-

mitglieder vorsehen. Ihr Original verbleibt bei der IHK.  

 

Wir bitten Sie, das Thema Ihrer Präsentation am ersten Prüfungstag der schriftlichen 

Prüfung mitzubringen und an die Aufsicht zu übergeben. 


